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Die Fe ier der W ied era ufnahme  

in die römisch-katholische Kirche 

 

(Diözese Speyer) (Stand 2011) 

 

 

Abkürzungen: 
P - Priester 
W - der/die Wiederaufzunehmende 
A - Alle 
 
MB  - Messbuch für die Bistümer des deutschen Sprachgebietes (2.Aufl. 
1988) WGF - Wort-Gottes-Feier, hg. im Auftrag der DBK u.a. (2004) 
 
 
 
 
Eröf fnung  

 
P: + Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes. W/A:  Amen. 

P: Unser Herr Jesus Christus hat Gottes Botschaft verkündet 

und uns gerufen, ihm zu folgen. 

Er ist der Weg, der uns zu Gott führt; er ist die Wahrheit, die uns 

frei macht; er ist das Leben. 
In der Gemeinschaft mit seiner Kirche schenkt er uns Vergebung 

und Frieden. 
 

 

Gebet 

 

P: Lasset uns beten: 

 
Allmächtige r, ewige r Gott, 

der heilige G eist, der von dir ausgeht, 

erleuchte unser Herz und unseren Sinn. Er 

führe uns in die volle Wahrheit ein, wie dein 

Sohn verheißen hat, 
der in der Einheit des Heiligen Geistes 

mit d ir lebt und herrscht in alle Ewigkeit (MB 972) 
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oder: 

Barmherziger Gott, 

in deinem Sohn komm en deine Mach t und Güte in 

unsere zerbrechliche Welt. 
Nimm alles weg , was uns von ihm trennt, 

und lehre uns, ihm, Jesus Christus, zu folgen, der 

in der Einheit des Heiligen Geistes 

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. (WGF   97) 
 

oder: 
 

Gütiger Gott, 

du hast deinen Sohn gesandt, 

um deine frohe Botschaft zu verkünden. 

Öffne unsere Ohren für seine Stimme, 
bereite unsere Herzen für sein heilendes Wort 

und erfülle deine Verheißung 

durch deinen Sohn Jesus Christus, 

der mit dir und dem Heiligen Geist lebt jetzt 

und in Ewigkeit. 
 
Schriftwort: 

 

P: Hören  wir  auf  das  Wort  de r  Heiligen  Schrift  -  mit  ih rer 

froh- machenden Botschaft für unser Leben. 

 
Der Priester nimmt eine der angegebenen Auswahllesungen und 

deutet die konkrete Situation im Licht dieser Perikope. 

Die Lesung kann auch durch eine/n der Mitfeiernden vorgetragen 
werden. 
 
Frage an den Wiederaufzunehmenden / die 
Wiederaufzunehmende: 

 
Die Frage kann mit persönlichen Worten eingeleitet werden. 

 
P: Ich frage Sie nun: 

Wollen Sie der Gemeinschaft der katholischen Kirche wieder voll 

und ganz angehören? 

 
W : Ja, ich will. 
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Glaubensbekenntnis: 
 

 

Möglichkeit 1 - gemeinsames Apostolisches 
Glaubensbekenntnis: 

 

Der  Priester  lädt  den  W iederaufzunehmenden  /  die  Wied 

eraufzunehmende  ein,  zusammen  mit  den  Mitfeiernden  das  

Apos tolische Glaubensbekenntnis zu sprechen: 

 
P: Sie wollen in die katholische Kirche zurückkehren und künftig 

von neuem  in  Ihrer Glaubensgemeinschaft  leben.  Ich  bitte  Sie, 

zum Zeichen  dieser  Bereitschaft  nun  mit  uns  allen  d en  Glauben  

zu bekennen, auf den Sie getauft sind: 

 
Ich glaub e an Gott, 

den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der 

Erde, und an Jesus Christus , 
seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 

empfangen durch d en Heiligen 

Geist, geboren von der Jungfrau 

Maria, gelitten unter Pontius 

Pilatus, gekreuzigt, gestorben und 

begraben, 
hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den 

Toten, aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; 

von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die 

Toten. Ich glaub e an den Heiligen G eist, 

die heilige katholische Kirche 

, Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten 

und das ewige 

Leben. Amen. 
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Möglichkeit 2 - Erneuerung des Taufbekenntnisses: 

 

Der  Priester  lädt  den  Wiede raufzunehmenden  /  d ie  

Wiederaufzu nehmende ein, sein / ihr Taufbekenntnis zu erneuern: 

 
P: Sie wollen in die katholische Kirche zurückkehren und künftig 

von neuem  in Ihrer Glaubensgemeinschaft leben. Ich  bitte Sie, z u m 

Zeichen dieser Bereitschaft nun Ihr Taufbekenntnis zu erneuern: 

 
Ich frage Sie: 

Widersagen Sie de m Bösen , um in der Freiheit de r Kinder Gottes zu 

leben? 

W : Ich widersage. 

P: Glauben Sie an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den 

Schöpfer des 

Himmels und der Erde? W :

 Ich glaube. 

P: Glauben  Sie  an  Jesus  Christus,  s einen  eingeborenen 

Sohn , unseren Herrn, der geboren ist von der Jungfrau Maria, der 

gelitten hat  und  begraben  wurde,  von  den  To ten  auferstand  und  

zu r Rech ten des Vaters sitzt? 
W : Ich glaube. 

P: Glauben Sie an den Heiligen G eist, die heilige katholische 

Kirche, die  Gemeinschaft der  Heilig en, die Vergebung  der Sünde n, 

die Auferstehung der Toten und das ewige Leben? 

W : Ich glaube. 
 
Zusage d er Vergebung und der Wiederaufnahme  

 
P: Nachdem Sie soeben den Glauben unserer Kirche bekannt 

haben, spreche ich Sie  von allen Folgen  Ihres  Kirchenaustritts frei  

und neh m e  Sie  kraf t  der  mir  von  unserem  Bischof  verliehenen 

Vollmacht wieder auf in die volle Gemeinschaft der Kirch e: 

 
Der Priester bezeichnet die Stirn  des /  der Wiederauf- 

genommenen mit dem Kreuzzeichen. 

 
+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

W : Amen.
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Der Priester überreicht den Willkommensbrief des  Bischofs  mit 
(etwa)folgenden Worten: 

 

P: Ich überreiche Ihnen nun das Schreiben unserer Herrn 

Bischofs, in dem er Sie von ganzem Herzen willkommen heißt. 

 
Der  Priester  kann  nun  mit  persön lichen  Worten  den/die   

Wi ederaufgenommene/n beglückwünschen; dann lädt er ein zum 

Vater unser. 
 

 

Vater unser 

 
P: Lasst uns jetzt miteinander das Gebet sprechen, das alle 

Christen eint und das der Herr selbst uns zu beten gelehrt hat. 

 
A: Vater unser... 
 

 

Friedensgruß und Segen 

 

P: Ich freue mich mit Ihnen über den Schritt, den Sie soeben 

vollzogen haben. Nun darf ich Ihnen und allen Anwesenden den 

Frieden des Herrn zusprechen 

und um seinen Segen bitten: 

 

Der Friede des Herrn sei allezeit mit euch 

 

 A: Und mit deinem Geiste. 

 
Die W iederaufnahme kann durch den Friedensgruß bekräftigt 

werden; an ihm können sich alle Anwesenden beteiligen. 
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Segen 

 

P: Der allmächtige Gott gewähre euch Segen und Heil; er 

offenbare euch die Wege seiner Weisheit. (A: Amen). 

Er stärke euren Glauben durch sein Wort und schenke euch die 

Gnade, nach  seinen Gebote n zu leben, damit in allem  sein Wille 

geschehe. (A: Amen .) 

Er lenke eure Schritte auf den Weg des Friedens; er mache euch 

beharrlich im Guten und vollende euch in der Liebe. (A: Am en.)  

 

 

Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und der Sohn 

+ und de r Heilige G eist. W :

 Amen. 
(MB 549) 
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